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III . Vorbereitungen für den Fall eines künftigen
Krieges .

A. Allgemeines .

ren 1876 und 1877 konnte ein Mobil
den Badiſchen Landeshilfsverein nichtsplan

hen werder
8

Inſtri

„ da die längſt erwartete neue Militär
tion erſt jetzt zu Anfang des Jahres 1878

n
＋1

Krankenträger )

War auch bei dem Krankenträger - Corps der
an neu P uden Mitgliedern kein ſo beträchtlicher
in den dem Kriege unmittelbar folgenden Jahren , ſo

Anzeine
genfige

nde Anzahl williger Kräfte , welche beſtrebt waren ,
durch eifrige Theilnahme an den Uebungen die Aufgabe des
le — und leitenden Vorſtandsmitgliedes zu erleichtern . Nur

adurch wurde es möglich , am Schluß der Uebungsperiode ein
88 8kleineres um ſo gründlicher durchgebildetes Corps vor

Der theoretiſche Unterricht wurde , wie bisher , an einer Reihe
von Abe —58 von Herrn Oberſtabsarzt a. D. von Corval

1520
ilt . Unter ſeiner Leitung waren 5 Lazarethgehilfen der hie

ſigen Garniſon thätig , die Anlegung der Verbände zu zeigen . Di

Zahl der praktiſchen Uebungen wurde im Jahr 1876 gegen früher

weſentlich vermehrt , da dieſelben ſchon vor Weihnachten begannen
und in der Regel 2 — wöchentlich bis in die Mitte ddes Monats
Juni fortgeſetzt wurden . Das öftere Zuſammenſein während einer

längeren Uebu
Gber

iode läßt die Mitglieder und die Chargen
einander näher treten und ſtärkt in dem ganzen Corps das Ge
fühl der Zuſa —. —. örigkeit , ohne welches i

Wirken unter ſchwierigen Verhältniſſen kaum denkbar iſt .
Die direkte Leitung des Corps gieng aus den Händen des

Hauptmann a. D. Löhlein , durch Weszes
o

an
der ferneren Theilnahme verhindert wurde , in diejer ligen des Herrn
Hauptmann a. D. Leopold Hoffmann über . Wir Haben an
demſelben einen alle Zeit eifrigen um die Ausbildung des Corps

beſorgten Chef erhalten , deſſen einſichtsvollen unningen Folg
zu leiſten jedder n Mitglied zur Freude gereicht .
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Uebungen im Terrain

einzelnen Batterien des

Nr . 14 5 wofür wir

elle gern wiederholen .

iſt auch hier zu erwähnen

die Gnade Seiner Kör

bil 5e gs einen neuen Armee - Krank

nicht enke erhielt .

ar Die 8 Jahr 1877 fan
1878 wie im vorhe Jahre ſtat

—

—

ich gleich ; nur

Aus bildung im

lhingewirkt .

JAblieb ſich n
vorzugsw

C. Würterinnen ? ) .

Die der Krankenpflege gewidmete Abtheilung III . des Badi —

ſchen Frauenvereins hatte in den Jahren 1876 und 1877 um ſo

mehr Anlaß und Ge iheit zur Gewinnung und Ausbildung
von Krankenwärterinnen , als ſeit Herbſt 1876 auch die Kranken —

pflege in der Univerſttüts Augenklinik zu 3 1 irg und in dem
neuen akademiſchen Kr —2 hauſe zu Heidelberg durch den Frauen —

wteihe verein übernommen wur

65 Sowohl in der Kirkesthe Vereinsklinik ( geleitet von
Herrn

2 Obermedizinalrath Ur . Battlehner und Herrn Aus ʒt

2 Meier ) , als auch in dem allgemeinen Krankenhauſe in Mann
45 heim ( unter Leitung des Herrn Hofrath Dr . Zero 1i und *
At , Sohnes Herrn Dr . Zeroni ) , dem akademiſchen e

18 42 zu Heidelberg und ſtädtiſchen Krankenhauſe Piorzhe im

*3 ( unter Leitung des Herrn Dr . Gißler ) fanden peri diſche Unter

80 richtskurſe zur Ausbi ldung von Krankenwärterinnen ſtatt , aus

— welchen dem Vereine in den Jahren 1876 und 1877 im Ganzen
ches 54 neue Mitarbeiterinne n zug Riten⸗

von welchen übrigens
ge

aus verſchiedenen Grün iden wieder entlaſſen werden mußten .

Am Schluſſe des Jahres 1877 war der Perſonalſtand folgender
Vi . nen und Oberwärterinnen 9

2 85
88

L inen 10

olg 2
zuſammen 107 .
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